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FUN	Beirats-Sitzung	
24.11.2022	|	11-13:30	Uhr	|	Bollwerksweg	1,	14715	Seeblick	OT	Wassersuppe		
	
	
	
TEILNEHMER	
Kürzel	 Name	 Gemeinde	

JA	 Jens	Aasmann	 Amt	Rhinow	
AG	 Alexander	Goldmann	 Stadt	Rathenow	
SGT	 Susann	Goldau-Thierbach	 	 Stadt	Rathenow	
JC	 Jeanett	Czinzoll	 Verbandsgemeinde	Elbe-Havel	
KB	 Kerstin	Böhm	 Amt	Beetzsee	
AG	 Andre	Gerdel	 Hansestadt	Havelberg	
MB	 Mathias	Bölt	 Hansestadt	Havelberg	
IL	 Ilka	Lenke	 Amt	Nennhausen	
IF	 Ilka	Führlich	 Stadt	Premnitz	
FO	 Fred	Ostermann	 Stadt	Brandenburg	
MK	 Matthias	Kühn	 Tourismusverband	Havelland	e.V.	
CS	 Carina	Sanders	 Tourismusverband	Havelland	e.V.	(Protokoll)	
	
	
TAGESORDNUNG	
TOP	1	 Begrüßung	mit	Vorstellungsrunde	
TOP	2	 Protokollkontrolle	
TOP	3	 	 Rückblick	und	Neues	aus	den	Gemeinden	
TOP	4	 	 Finanzen	
	
	
TOP	1	
Begrüßung	 JA	begrüßt	und	bittet	um	eine	kurze	Vorstellungsrunde,	da	AG	und	

MB	neu	in	der	Runde	sind	
	
TOP	2	
Protokollkontrolle	 Die	Runde	bittet	um	eine	frühere	Zusendung	des	Protokolls		

	
TOP	3	
SGT	 - Rathenow	betreibt	derzeit	Anlagenpflege,	FUN-Schilder	(4x)	sollen	

erneuert	werden	(Zustand	schlecht)	/	Inhalte	werden	überarbeitet		
	

AG	 - Geplant	ist	die	Instandhaltung	der	Infrastruktur	–	wie	Steganlage	
Alter	Hafen	/	keine	Neuanschaffungen	geplant	
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- Steganlage	Semlin	-	Beplankung	wird	erneuert		
- Biwakplatz	Grütz	-	hier	soll	das	Zelten	eingeschränkt	werden	/	die	

Bürgerschaft	vor	Ort	wird	mit	eingeschlossen	/	
Ordnungsamtskontrolle	erforderlich	/	ggf.	Betreuer	vor	Ort	

- Gebührenanhebung	Anleger	–	es	besteht	trotzdem	keine	
wirtschaftliche	Deckung	

- Badestelle	Steckelsdorf	wurde	verlegt	-	es	folgt	Sandaufschüttung	–	
Daten	für	DAMAS-Anpassung	an	CS	senden	

	
IF	 - Parkplatz	für	Wohnmobile	(4	Stellplätze)	wurde	vermessen,	Planung	

des	Platzes	am	Anglerverein	an	der	Havel	/	Platz	soll	mit	Säulen	für	
Strom,	Wasser	ausgestattet	werden	/	Bezahlung	erfolgt	über	ein	
Bezahlschranke	

IL	 - Amt	Nennhausen	-	Ortsbeschilderung	soll	überarbeitet	werden	–	
Einheitlichkeit	der	Schilder	gewünscht	

- Dorfbadestelle	-	optische	Abgrenzung	zum	Spielplatz	geschaffen	
(Zaun	ist	beantragt)		

- Dranseschlucht	–	die	Badestelle	soll	„aufgehübscht“	werden	/	
Parkplatz	wird	ebenfalls	aufgewertet	

JA	 - Sternenpark	–	Schaffung	des	neuen	Beobachtungsplatzes	
- Planetenweg	wird	umgesetzt	
- Klage	Steganlage	Köllmann	/	Verfahren	dauert	an	
- Erneuerung	der	FUN-Schilder		
- Großes	Problem	ist	die	defekte	Schleuse	an	der	Pirre	(Havel	–	Gülper	

Havel)	
- Rübehorst	wird	sehr	gut	angenommen	–	dadurch	entsteht	eine	

schlechte	Parksituation	/	Kanuumtragung	problematisch	
- Die	Durchgängigkeit	der	Dosse	ist	geplant		

KB	 - Briest	FUN-Tafel	-	ggf.	Nutzung	der	Rückseite	durch	
Naturschutzfonds	

- Badestelle	Radewege	–	hier	sollen	neue	Bojen	für	Abgrenzung	sorgen	
/	zu	viele	Boote	(Abwägung	wegen	Verkehrssicherungspflicht)	

- Genehmigung	vom	WSA	für	Aufschüttung	der	Badestellen	und	
Setzung	der	Bojen	erforderlich	

- Regelmäßige	Kontrollen	erforderlich	(land-	und	wasserseitig)	
Frage	 Sollen	Badestellen	zukünftig	publiziert	werden?	Schaffung	neuer	

Parkprobleme	
MB	 - Im	Hafenbereich	ist	durch	den	Wettbewerb	„Naturstadt“	eine	

Flederschmauswiese	entstanden	–	es	wurden	Fledermausdetektoren	
angeschafft,	um	Fledermäuse	hörbar	zu	machen	

- Caravanstellplätze	(8	Stück)	am	Hafen	angelegt	(Infrastruktur	soll	
erweitert	werden	für	Wasser/Abwasser)	–	40	Stellplätze	sollen	folgen	
(Kurzzeitangebot,	Kontrolle	über	APP	und	Bodenschwellen)	(dann	
greift	allerdings	die	Campingplatzverordnung,	das	Meldewesen	muss	
beachtet	werden)	

- Beschilderung	innerstädtisch	soll	erneuert	werden	(tourismusseitig)	
- Pfad	durch	die	Stadt	vom	Heimatverein	initiiert	
- Digitale	Infotafeln	sollen	an	touristisch	relevanten	Stellen	platziert	

werden	
- E-Bikestation	an	der	TI	Havelberg	
- Haus	der	Flüsse	bietet	Kanutouren	an		
- Wasserwanderrastplätze:	Vorstoß	der	UNB	für	Konzeption	gegen	

Wildlagerung	–	Schaffung	neuer	touristischer	Infrastruktur	
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- Steganlagenkonzept	für	die	Gemeinde	durch	UNB	angedacht	

Frage	 JA:	Warum	ist	die	Fledermausstadt	noch	nicht	Mitglied	im	Sternenpark?	

MK	 - Nachdruck	FUN-Karte	ist	erfolgt	–	Zulieferung	einleiten	
- Vorstellung	der	„Havelzeit“	–	Inspirationskarte	Havel	/	

Rückkoppelung	mit	den	Kommunen	bzgl.	der	POIs	in	den	einzelnen	
Kategorien	erfolgt	

- Tourenpflege	wird	fortgesetzt	
- Wassertouristische	Schulung	am	02.12.	in	Caputh	am	Schwielowsee	
- Messebesuche	wo	F.U.N.	mittransportiert	wurde	(LAGA-Beelitz,	

Boot&Fun,	Berlin	Travel	Festival,	Tag	der	Deutschen	Einheit	in	Erfurt,	
Prospektversand	über	Onlineshop	shop.dein-havelland.de)	

- DMO-Austausch	Barrierefreiheit	hat	in	der	FUN-Region	stattgefunden	
- Golfpressereise	in	Kombination	mit	Naturlandschaft	und	Stadt	BRB	

FO	 - Saison	war	durchwachsen	–	viele	Charterunternehmen	waren	nicht	
so	gebucht	wie	letztes	Jahr	(kurzfristige	Stornierungen	aus	
finanziellen	Gründen)	

- Standort	Plaue	wird	umstrukturiert	–	Stege	wurden	reduziert	–	
dadurch	sind	Charterer	abgewandert	

- Stegkonzept	der	Stadt	Brandenburg:	Sammelanlagen	vor	
Einzelanlagen,	heißt	nur	dort	Erneuerung	und	Erweiterung	an	
vorhandenen	Standort	

- Revier	ist	voll	–	keine	Schaffung	von	Neuanlagen	–	jetzt	muss	an	der	
Qualität	gearbeitet	werden	

- Projektantrag	Leader	LAG	Fläming-Havel	–	es	wurden	62.000	€	
beantragt	für	Elektromobilität	auf	dem	Wasser	(WIR	ist	bereit,	den	
Eigenanteil	von	12.500	€	zu	tragen	–	die	Projektskizze	umfasst	das	
ganze	Revier	von	Potsdam	bis	Havelberg	(das	Konzept	wurde	an	die	
FUN	herangetragen	–	WIR	schlägt	vor,	die	Kosten	mit	FUN	zu	teilen)	

Wunsch:	erstes	Revier,	dass	die	Verbrenner	in	den	nächsten	10	Jahren	vom	
Wasser	„verbannt“	-	Das	wäre	ein	Quantensprung	in	der	Qualität	

- Wassertouristische	Schulung:	neues	Konzept,	verwundert,	dass	es	
kein	Handbuch	mehr	gibt	–	Anmerkung	TVH:	es	wird	leider	nicht	in	
dem	Umfang	genutzt,	wie	erhofft	

- Auflösung	des	illegalen	Caravanstellplatzes	am	Dom	(Grillendamm)	
sorgt	für	Unmut	-	Baurechtlich	nicht	genehmigt	gewesen	

- Infostelen:	BRB	hat	sich	aus	dem	Projekt	zurückgezogen	(zu	
langwierig,	veraltetes	Prinzip)	–	die	Zukunft	liegt	im	Handy,	
Unterhaltungskosten	der	Stelen	ist	zu	hoch,	Zweckbindung	auf	vier	
Jahre	unrealistisch	

	
	
TOP	4	
Haushaltsplan	
2022	
	

- Überarbeitung	wurde	bei	der	Reviereröffnung	nicht	zu	Ende	
besprochen	

- Abfrage	an	die	Kommunen:	ob	in	2022	noch	Rechnungen	geschrieben	
werden	können,	die	Projekte	aber	erst	in	2023	umsetzten	–	Abgelehnt	

- Abrechnung	erfolgt	nach	aktuellem	Stand	–	ohne	Einbringung	neuer	
Projekte	oder	Vorkasse	für	2023	

	
Haushaltsplan	
2023	

- Beschluss	einstimmig	für	aktuellen	Stand	mit	einer	Gesamtausgabe	
von	17.650	€	netto	
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VERABSCHIEDUNG	
JA	 Bedankt	sich	für	die	Teilnahme	und	gibt	bekannt,	für	2023	wieder	die	

Federführung	zu	übernehmen	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

ALLE	
Naturbade-
stellen/	
Badestellen:		

- derzeit	müssen	die	Kommunen	selbst	entscheiden,	wie	das	Thema	
gehandhabt	wird.		

- Keine	Stege,	keine	Rutschen	etc.,	kein	Anlegen	von	Booten	(da	
Ausspülung	der	Uferfläche),	Betonnung	fraglich	(Unfallgefahr)	

- Unterscheidung	auf	EU-Badestelle	(offizielle	Prüfung)	/	nicht	EU		
- Badeinseln	werden	kontrolliert	–	sind	aber	nicht	„offiziell“	
- WSA	bestätigt,	Bojen	schützen	den	Badenden	vor	dem	Bootsverkehr	–	

müssen	vom	WSA	aber	genehmigt	werden,	da	eine	Einschränkung	der	
Wasserfläche	besteht	

	
Projekt	
E-Mobilität	

- Übernahme	Eigenanteil	FUN:	alle	Beteiligten	stimmen	dafür,	den	
Eigenanteil	von	6.250,00	€	in	den	Haushaltsplan	mit	aufzunehmen	

- Die	Projektskizze	wird	durch	FO	an	alle	versendet	
- Die	Kosteneinstellung	ist	für	2023	geplant	

APP-
Lösungen	
gesucht	

- Campingplatzverwaltung,	Hafenanleger		
- FO:	hatte	bereits	Infos	zu	ParkNow	gesammelt	
- Es	wäre	eine	Anpassung	des	Systems	erforderlich	und	möglich	–	

Kompliziert	nur	bei	der	Aufteilung	nach	Kurz-	und	Langzeitparkern	
- Basiskriterien	/	Anforderungen	an	die	App	müssten	an	das	System	

geliefert	werden	
- Hier	wäre	eine	Definierung	nötig	
- Abfrage	der	Kosten	für	die	Systemanpassung	

Strategie-	
sitzung	

- Arbeitsverteilung	soll	geklärt	werden	(Koordination,	Organisation)	
- Arbeitsplanung	für	2023	
- Konzeptionierung	der	FUN-Karte	und	Beschilderung	
- E-Mobilität:	Antrag	über	eine	oder	zwei	LAGs	
- Nächster	Termin:	Mittwoch	15.02.2023	/	10-13	Uhr	


